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Drei Fragen stellen sich in dieser Konstellation so häufig, dass sie eine direkte
Antwort verdienen.

Die erste lautet, ob die Schweizer SRO das singapurische Programm als
Gruppenstandard akzeptiert. Die SRO prüfen die Compliance ihrer Mitglieder
anhand ihrer eigenen Reglemente und beaufsichtigen keine ausländischen
Schwestergesellschaften. Sie prüfen jedoch die Organisation des Mitglieds. Ein
Mitglied, das ein Gruppenprogramm vorlegt, das über die Anforderungen der SRO
hinausgeht, und dessen Schweizer Anhang die Einhaltung jedes Reglements belegt,
wird seine Prüfung bestehen. Achten muss man auf die Schweizer Formulare. Der
SRO-Prüfer sucht in jedem Dossier das Formular K oder ein Äquivalent. Ein in
Singapur entworfener Onboarding-Ablauf, der dieselben Informationen in anderem
Format erfasst, kann daher Rückfragen auslösen. Wer das Schweizer Formular in
den gemeinsamen Prozess einbaut, vermeidet diese Diskussion.
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Die zweite lautet, ob die MAS in der Schweiz erstellte CDD für singapurische
Kunden akzeptiert. Sie tut es nach der Reliance-Bestimmung, sofern die Akte der
singapurischen Gesellschaft deren eigenes Screening, eigene Einstufung und eigene
Zustimmung ausweist. Eine singapurische Akte, die lediglich auf das Zuger System
verweist, akzeptiert die MAS nicht. Daten und Dokumente müssen in den Systemen
der singapurischen Gesellschaft liegen und der MAS bei einer Prüfung ohne
Mitwirkung der Schweizer Gesellschaft zugänglich sein. Praktisch bedeutet das
einen replizierten Datensatz mit Zugriffskontrolle auf singapurischer Seite.

Die dritte lautet, was geschieht, wenn die beiden Gesellschaften beim selben Kunden
zu unterschiedlichen Ergebnissen kommen. Die Zuger AG mag einen Kunden nach
Schweizer Standard für akzeptabel halten, während die singapurische MPI ihn auf
Grundlage der in Kapitel V beschriebenen Erwartungen zur Vermögensherkunft
seit 2023 ablehnt. Das Gruppenprotokoll sollte vorsehen, dass die Ablehnung durch
eine Gesellschaft der anderen mitgeteilt wird und diese ihre eigene Beziehung im
Licht der Gründe überprüft. Betreut eine Gesellschaft den Kunden nach der
Ablehnung durch die andere weiter, sollte dies eine dokumentierte Entscheidung
des Compliance-Ausschusses der Gruppe erfordern. Abweichende Ergebnisse sind
nicht rechtswidrig. Unerklärte Abweichungen werten Prüfer jedoch als Beleg dafür,
dass das Gruppenprogramm nur auf dem Papier existiert.

Grenzüberschreitende Perspektive
Sie können einen Zuger Verwahrer und eine singapurische Börse unter einem
einzigen Compliance-Programm betreiben. Damit stärken Sie Ihre Position sowohl
gegenüber dem SRO-System der FINMA als auch gegenüber der MAS. Das
Programm muss bei jedem Abweichungspunkt die strengere Regel übernehmen und
aus einer einzigen Datenerhebung die Dokumentation erzeugen, die jede
Aufsichtsbehörde erwartet. Screening, Monitoring und Meldewesen der beiden
Gesellschaften müssen getrennt bleiben, während Risikoergebnisse nach einem
Protokoll geteilt werden, das beide Tipping-off-Regime respektiert. Eine Gruppe,
die dies von Anfang an aufbaut, gibt für Compliance-Systeme vielleicht ein Fünftel
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mehr aus als eine Gruppe mit zwei Silos. Den Unterschied holt sie zum ersten Mal
herein, wenn eine Feststellung der einen Aufsichtsbehörde in der anderen
Gesellschaft bereits behoben ist, bevor die zweite Aufsichtsbehörde danach fragt.
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